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1. Verbandstag des Deutschen Modelleisenbahn-Verbandes 

Am 3. und ~. D~zember 1966 fand im Reichsbahn-Er­
holungsheim .. Ernst Thä lmann" in Schwarzburg (Thü­
r ingen) der 1. Verbandstag des Deutschen Modelleisen­
bahn-Verbandes statt. Generalsekretär Helmut Reinert 
konnte 113 ordentliche Delegierte und 20 Ehrengäste 
zu diesem I. Verbandstag begrüßen. Unter ihnen 
waren anwesend der Generalsekretär des Landesver­
eines der ungarischen Modelleisenbahner Otto Petrik 

. und ein weiterer Modelleisenbahner Ungarns, Herr 
Dr.-Ing. Endre Kerkäpoly, Leiter des Lehrstuhls für 
Eisenbahnbau an der Technischen Universität für Bau­
und Verkehrswesen Budapest. 

Leider konn te wegen Erkrankung der Präsident des 
DMV, Staatssekretär und 1. Stellvertreter des Ministers 
für Verkehrswesen Helmut Scholz an der Tagung nicht 
teilnehmen. In seinem Auftrage und im Auftrage des 
Präsidiums gab der Vizepräsident, Dr. Ehrhard Thiele, 
den Rechensd1aftsberichl. 
Nachdem die Tagesordnung einstimmig angenommen 
wurde, sind folgende I·Ierren in das Arbeil:;vrä:;iuiurn 
gewählt worden: Prof. Dr.- Ing. habil. Harald Kurz, 
Dr. Ehrhard Thiele, Dipl.-Gw. Günter Mai, Hansotto 
Voigt, Helmut Reinert und Olto Petrik. Das Präsidium 
übertrug die Lei tung des Verbandstages an Herrn 
Re inert. 
Im Rechensd1aftsberichl des Präsidiums wurde heraus­
gearbeitet, daß sich der Deutsche Modelleisenbahn­
Verband in den ersten vier Jahren seines Bestehens 
gefestigt hat und nun breiter in die Öffentlichkeit 
treten muß. Als der Verband gegründet wurde, bestan­
den in der DDR 25 Arbeitsgemeinschaften, zum 1. Ver­
bandslag waren es schon 119 Arbeitsgemeinschaften. 
Diese Zahlen dürfen aber nicht darüber hinwegtäu­
schen, daß es noch viele Tausende Modelleisenbahner 
und Freunde der Eisenbahn gibt, die nod1 nid1t Mit­
gl ied des Vet·bandes sind. Besonders hervorgehoben 
wurde, daß verstärkt d ie Jugendarbeit zu organisieren 
sei. Für die Jugendarbeit ist ein drittet· Vizepräsident, 
Herr Dipl.-Gw. Günter Mai. gewählt worden. Aud1 
muß sich in Zulwnft die Zusammenarbeit mit den 
Organen der Volksbildung und aud1 der Pioniereisen­
bahn verbessern. Bei der Wahl. des neuen Präsidiums 
s ind entsprechende Vertreter bestätigt worden. 
Die Diskussionsbei trkige gaben wertvolle Erfahrungen, 
Hinweise und Vorsd1läge, die sich besonders auf die 
oben genannten Schwerpunkte konzentrieren. Besonders 
hervorzuheben war der Diskussionsbeitrag des Herrn 
Dipl.-1ng. Max Baumberg von der VES-M Halle, der 
sich dafür einsetzen wird, daß das zu sd1af(ende Zen­
tralarchiv des DMV eine wer tvolle Sammlung von 
Zeichnungen, Fotos usw. enthält. Herr Baumberg be­
tonte besonders, daß die Berührungspunkte zwisd1en 
der Deutschen Reichsbahn und dem DMV wesentlich 
häufiger sind, als er bisher vet·mutete. Er führte aus, 
daß sich bei der Modellprojektierung auch im Bereich 
det· Maschinenwil'tschaft für die Arbeitsgemeinschaf­
ten große Aufgaben e rgeben. Es wäre zweckmäßig, in 
Vorbereitung des Traktionswechsels die Umgestaltung 
von Bahnbetriebswerken im Modell durchzuexerzieren. 
dabei Vor- und Nachteile zu erfassen, die bei einer 
theoretischen Abhandlung leich.t übersehen werden 

können. Die leitenden Funktionäre der Deutschen 
Reichsbahn sind nicht in der Lage, sich im großen 
Umfange mi t der Eisenbahngeschid1te zu befassen. 
Es muß daher Aufgabe der Eisenbahnfreunde sein, 
Vergangenes, das geschichtlichen Wert hat, nicht unter­
gehen zu lassen. Dies ist e ine Aufga be für den DMV, 
an deren Lösung die verantwot·tlichen Stellen der 
Deutschen Reichsbahn durch eine kontrollierte Öffnung 
der Archi\·c gern mitarbeiten werden. Die VES-M 
Halle ist bereit, in Zusammenarbeit mit dem Präsidium 
des DMV eine Übersicht zu schaffen, welche Untet:­
lagen in ihren Archiven vorhanden sind und den 
Modelleisenbahnern und Eisenbahnfreunden zur Ver­
fügung gestellt werden können. 
Herr Dipl.-Ing. Michael Huth überbt·achte die Grüße 
des Vorsitzenden der Pionierorganisation "Ernst Thäl­
mann·' . Er befürwortete eine enge Verbindung zwi­
sd1en der Pionierorganisation und des DMV und wies 
darauf hin, daß durd1 die gute finanzie lle Unterstützung 
des Vet·bandes große matcricll-technisd1e Kapazi täten 
\'orhanden sind, die für die Ausbildung von Sd1ülern 
und Jungen Pionieren genutzt werden müssen. Der 
Erfolg der Arbeit des DMV ist nicht nur in der Anzahl 
der Lehrlinge für die Deutsche Reichsbahn zu suchen, 
sondern auch darin, daß in den jungen Menschen die 
Liebe zur kollektiven Arbeit und das technische Ver­
ständnis geweckt werden, das als Grundlage auch für 
andere Berufe gilt. 
Ober die sehr guten Diskussionsbeiträge wird General­
sekretär Helmut Reinert im Heft 2 noch ausführlid1 
berichten. 
Nach der Diskussion wurde das neue Präsidium des 
Deutschen Modelleisenbahn-Verbandes mit •folgender 
Zusammensetzung einstimmig gewählt: 
Präsident: Staatssekretät· und Erster Stellvertreter des 
Ministers für Verkehrswesens Helmut Scholz, Berlin. 
Vizepräsidenten: Dr. Ehrhard Thiele, Berlin - Prof. 
Dr.-Ing. habi l. Harald Kurz, Dresden - Dipl.-Gw. 
Günter Mai, Berlin - Generalsekretär : Ing. Helmut 
Reinert, Berlin. Präsidiumsmitglieder: Ing. Klaus 
Gerlach, Berlin - Ing. Werner Gitt, Leipzig- QjpJ.-Ing. 
oec. Heinz Horn, Sonneberg - Dipl.-Ing. Michael Huth, 
Berlin - Ing. Martin Klemt, Sd1werin - Helmut Kohl­
berger, Berlin - Horst Schobel, Berlin - Ing. Rudolf 
S tarus, Forst - Hansotto Voigt, Dresden - Johannes 
Weigel, Karl-Mm·x-Stadt. 
In die Zentrale Revisionskommission sind die Herren 
Karlheinz Brust, Ad1im Delang, Fri thjof Thiele und 
Werner Burandt gewählt worden. 
Als Anerkennung für hen·orragende Leistungen beim 
Aufbau des Deutschen Modelleisenbahn-Verbandes 
konnte im Auftrag des Ministers für Verkehrswesen 
an Herrn Klaus Gerlad1 die Verdienstmedaille der 
Deutsd1en Reid1sbahn Stufe II und an Prof. Dr.-Ing. 
habil. Harald Kun:, Helmut Kohlherger und Fritz Rust 
die Verdienstmedaille der Stufe I verliehen werden. 
Die ebenfalls um die Entwicklung des DMV bemühten 
Herren Karlheinz Brust, Hansotto Voigt, Willibald 
Taud, Lothar Krause, Martin Klemt, Rudolf Hoff, 
Helmu t Wendel, Heinz Heiß, Frit<: Be rnhardt und Dr. 
Ehrhard Thiele erhielten Ehrenurkunden und Präsente. 

Allen unseren Lesern ein ft·ohes neues Jah1· und viele E1·folge 

im Beruf sowie ein glückliches Familienleben! 
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Aufruf zum XIV. Internationalen Modellbahnwettbewerb 1967 

UoJJoauHe K X I V OMy MC>Kit} IHlponuoMy copesuooaHII IO )I(CMJIIO·Ilop. Mo.te.~ butHiiOB B 1967 , . 

Call to the XJVth Inte rnat ional Model Railway Comi>Ctition 19Gi 

i\Jli>CI :1. Ia XIVicmc comi>Ctition internationale des modclislt•s fc rroviai rcs cn 196i 

Der XIV. Internationale i\lodcllbahnwettbe\\'el·b und die 
Modellbahnausstellung finden in OSTRAVA (CSSR) in 
der Zeit vom 23. 9. bis 22. 10. l96i statt. 

Um die traditionelle freundschaftliche Zusammenarbeit 
der Modelleisenbahner· zu \'C'rtiefen. rufen die unter­
Zeichnenden Organe die Modelleisenbahner aller euro­
päischen Länder auf. am XIV. Internationalen Modell­
eisenbahnwettbewerb teilzunehmen. 

W ct I IJcwcrbsbcding ungcn 

I. Teilnahmeberechtigung 

Teilnahmebered1tigt sind alle 1\lodellt•isenbahner als 
Einzelper·sonen sowie alle l\lodcllei1.enbahnklubs. -w·kel 
und -arbeitsgemeinsd1aften als Kollekti\·e aus allen 
Ländern Europas. Die Angehörigen der Jury sind \'On 
der Beteiligung au~geschlossen. 

Il. Wettbewerbsgruppen 

Es werden folgende fünf Gruppen von We!lbewerbs­
modellen gebildet: 
A) Modelltriebfahrzeuge mit eigener Kraftquelle 

l. sel bst a ngefertigte Modelle 
2. Umba uten \'On Industriemodellen (frisier te Mo­

delle) 
ß) i\lodelleisenbahnfa h1·zeuge ohne eigene Kraftquelle 

1. selbst angefertigte Modelle 

2. Umbauten \'On Industriemodellen (frisierte Mo· 
delle) 

C) :\1odelle \'On Hochbauten und 1\1odelleisenbahn­
.::ubchör (Empfangsgcbäudc, Stellwerke, Güterbo­
den, Weichen, Brücken US\\'.) 

0) Historische Modelle 
E) Technische Funl\t ion:.modellc und spezielle Einrich­

tungen fü1· Fernsteuerung (Weit:henanlriebe, Drch­
~cheiben, Sdlallelcmente, S1gnale usw.) 

ll I. Bewertung 
<l) Die :\Iodelle werden 111 den obt•n genannten Grup­

pen 111 folgenden ::-.l<>nngroßen bewertet: :"\. TT. HO 
und 0. Außerdem e1·folgt l:inc weitere Tl'<mnung 
111 die folgenden zwe1 Altcrsgruppen: 
l. Teilnehmer bis 18 Jahre 
2. Teilnehmer über II! Jahre. 

bl Die Bewertung sümtlichcr WcLtbt'\l'ei·b~modt·lle 

w1rcl durd1 die .Jul',l' nach den 111 de1· CSSH gült igen 
Bewertungstabellen vorgenommen. Oie Jury setzt 
:.1ch a us je zwei Dt•legierl<>n dl"r unterzeichnenden 
Organe zusammen. Auß<'rdem wird nod1 der Vor­
sitzende der Jury durch dt•n Vt•ranstalter bestimmt. 
Die Entsd1eidungen der .Jur.l' sind endgültig. Der 
Hechtsweg ble1bt ausgeschlossen. 

IV. Einsendung der Modelle 
Samthche Wettbewerbsarbcitt•n mus!>en spätc:,len~ b1s 
zum l 5. 9. 1967 an folgende Adres:,c ci ngesandt 11'e1·den: 
u~tfedni klub :tell'zn icnich modelüi·u, CSSR, Praha 1. 
Opletalova 29 . 
. Jede;; Modell bt g..:nuu mit Namen und Vornamen dc:, 
Einsendcrs zu kennzeichnen. Aulk'rdem we rden 11och 

2 

folgende An"abcn gcw(mscht. Ansdmft. Alter und 
Beruf <bei Knllekti\·teilnchmc•rn nnd1 die Anschrift des 
Kollekli\'s. Angaben über das Modell. Nenngröße und 
d1e Gruppe. in weldw das Modell eingeteilt werden 
Soll) 

D1e 1\todelle müssen gut \'eqxwkt sem. ~ach l\löglid1keit 
soll d1e Größe eines gewöhnlichen Postpakets (bzw. 
<'inc Expreßgutsendung) nicht überschritten werden. 
Das Porto für die Einsendung trügt der Teilnehmer, 
wiihrcnd das Rüd;porto durch den Veranstal ter ge­
tragen \\'ird. 

Alle eingesandten 1\Jodclle sind ~cgen Schäden u nd 
Vl•rlust auf dem Gebiet der CSSR \'ersicllCI"t. Diese 
Versicherung tritt \'Om Zeitpunkt der Übernah me bis 
zur Rüd,gabe in Kraft. Um eine möglidle Besd1ädigung 
dl'r l\lodelle zu \'ermeiden und die Zollabfertigung zu 
C'rlcichtcrn wird empfohlen die Modelle durch die 
cin1.elnen Landes-l\Iodellei5cnbahnverbände gemeinsam 
cinzusend~n. 

V. Auszeichnungen 
Die P reisverteilung und Auszeichnung erfolgt in 
OSTHAVA um 23. 9. 1967 \'Ol' der Eröffnung d er Aus­
stellung. Als Preise werden fü r die l. bis 3. Plä tze 
1\ledaillen. Urkunden und Sachspenden vergeben. Alle 
andel'<.'ll Teilnehmer bekommen eine Teilnehmerur­
kunde. \\'Orauf die errungene Punktzah l eingetragen 
\\'lrd. Diese Ut·kunden sollen als Unterlage zur Aner­
kt•nnung der Leistungsklasse dienen. 

\'1cl Erfolg den Teilnehmern! 

D••r Zt•ntrale Klub de1· 1\!ocll'lklwllhahncr der CSSR 
Dl·utschcr 1\lodelleisenbahn-\' t•rbancl 
Ungarischer Modelleisc•nbahn Verbnnd 
Zl·ntrnlc Kommission für Modellbau LOK, Polen 
Hcduktion .,Der Modellt'isenbahncr" 

{i\nmerlwng: Benötig!e Punktzahl der einzelnen Lei­
s!ungsklassen: 

Klasse - mindestens 90 Punkt<• 
II Klasl>e - mindestens 75 Punkte 

I II Klasse - mindestens 50 Punktl' 
:\laximal zu erreichende Punktzahl 100) 

H1chtltnien fur d1e Teilnehml'r aus der Deutschen De· 
mul\rall"chcn Republik 
Fur alle Wt•Hbe\\'CrbstC'illwhmer nus der DDR finden 
in dl·n ReichsbahndirektJonsbezirl\cn Vorausent­
M:hcrde s!all. Es gelten hier fü r die gleid1en Wetlbe­
wcl·bsbeclingungen wil• für den XIII. Inte rnationalen 
Wettbewerb. Die Einsendungstt•I·mine und die An­
sc.:hri ften zu den bezi rklichen Wettbewerben werden 
noch gesondert bekannlgegebt•n. Wir weisen darauf hin. 
clafl nur Teilnehmer an den bC'1.irl<lichen Wettbewerben 
zum I nte1'11ationalen Wettbe\\'erb 1n OSTRA VA zuge­
la:.scn \\'erden. 
D1e zu den bezirklil:hcn Wettbewerben eingesandten 
:\lodelle werden ansd1Jießend m einet· Ausstellung der 
Offcntlit'hkeit zugänglich gemacht. Ot·t und Zeit der 
.\us~tellungen werden noch bekanntgcgeben. 

Deutscher Moclel/eisenballll-Verband 
- !Jräsidium -
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XIV. mezinarodni soutez a vystava zeleznicnich modelu 1967 

XIV. mezinarodni sout~:i a vystava zelcznicnich modclu 
sc v letosnim t•occ kona v OSTRA VE vc dnech 
2:l. 9.-22. 10. 1967. 
Podepsane organizace vyzyvaji zeleznicni modelare ze 
v~ech evropskych zemi k ucasti na XIV. mczimirodni 
soutczi a vystavc zelezni(nich modclu. Cilem je proh­
loubit mezinärodni prätclskou spolupdcj zcleznicnich 
modeläht. 

Soutczni podminky: 

!. Opravneni k ucasti 
K ucasti na soutezi jsou oprävneni vsichni zeleznicni 
model;ai'i jako jednotlivci. kluby i.eleznicnich model<iJ·u. 
krouzky a skupiny jako l<olcktivy ze ,·~cch zemi Evropy. 
Pi'!slusnici mezinärodni rozhodci komisc jsou z ucasti 
na soutezi vylouceni. 

I I. Soutczni kategoric 
Soutcz zcleznicnich modclü je vypsäna v pcti katc­
goriich: 
A- Kolcjovä vozidla s vlastnfm pohonem (trakcni) 

I. samostatne zhotovene modely 
2. upra,•ene to,·<lmi \'frobky 

B- Kolejoni vozidla bcz \'lastniho pohonu (\·agony) 
I. samostatne zhotovenc modely 
2. upravene tovarni \')•robky 

C- Modely stavcb a pfislusenstvi ke l<alcjistim 
(nadrazi, hradla, sldadiste, \'Yhybky, mosty apod.) 

D- Historicke modely 
E- Funkcni technickc modely a spcciälni 1~1rizenf pro 

dälkove ovlädani (ovlädäni ,·yhybek, tocny, o,·Ja­
daci prvky, si~näly apod.) 

III. Hodnoceni 
a) Modely budou hodnoceny ve shora uvedenych kate­

goriich a ve jmcnovitych vclikostech: N, TT, HO a 0. 
Krome toho bLtdou pri hodnoceni ro7.li~ovfmy dve 
vckove skupiny podlc veku modelärü: 
1. ücastnici do 1B Iet (juniori) 
2. ücastnici nad 18 Iet (seniori) 

b) Vsechny soutczni modcly budou hodnoceny podle 
bodo\·acich tabulck platnych v CSSR Czvci'ejneny \' 
pl·frucce «ABC zcleznicniho modclarstvf .. , vydanc 
nakl. Nase vojsko v r. 1965). 
V mezinarodni rozhodcf komisi budou znsloupeny 
podepsane organizace dvema rozhod~cfmi. Kromc 
toho bude poi·ndntelem urcen jeste pf·cdscda mezi­
n(\roclni rozhodci komise. 

Rozhodnuti mezinarodni rozhodci komisc jsou 
konecna. 

IV. Zasilüni modelü 
\'scchny soutczni modely mu.si byt zasläny nejpuzdeji 
(lo 1:;. 9. 1967 na adresu: 
Osti·cdni klub zelcznicnich modeläi'tt C:SSR. Praha 1. 
Oplctalova 29. Kazdy modcl (e\·ent. obal) musi b)·t 
oznaC.cn pi'·fjmenim n jmcncm odesi latele. Däle je tr·el>a 
uvcst tylo udaje: 
Adresu, slai'i a povoläni (u kulektivnich uc':astniku jeste 
adr<'SU ldubu. krouzku apod.), hlavni udajc 0 modelu 
CmiZ('V - typ. jmenovila vehkost. kategoric, ve kterc ma 
b)·t modcl hodnocen, e\'Cnl. poznamky nebo pokyny pro 
zachazeni s modelem). 
l\lodely musi byt dobi·c zabalcny. Podle moznosli by 
ncml!Jy pfesahO\'at vclikost obycejnc po~tovnf zasilky 
(ncbo cxprcsni zasilky). 
Posto\·nc za odesläni modclu na soutcz a vystavu hracli 
ücastnik souteze, postovnc za vräceni modclu hradi 
poi·adate l. Vscchny zaslane modely jsou na uzemf C:SSR 
poji~teny proti poskozcni a zträtc. 
Poji~tcni vstupujc v platnost dnem prevz<'li a konci 
dm•m pr<.>dani modelu. 
1\lodely doporucujemc 7,asflat spolci:ne (hromadne) 
prostrednictdm jednoth \'Ych ustrednich orgänu nä­
rodnich s\·azü zeleznicnich modeläi'ü. aby bylo jcdnak 
omezeno nebezpeCi mozneho poskozeni mode lu a jed­
nak usnadncno celni odbaveni. 

V. Vyhläseni vysledkO 
Rozdflenf cen bude \' OSTRA VE v prostorfleh vyslaviste 
dne 23. 9. 1967 pred sla\·nostnim otevl·enim v.vstavy. 
Zn I . - 3. misto budou ucleleny mcdaile s diplomy a . 
vecnc ceny. Vsichni dagi obdl"i.i diplomy. na nichz bude 
uvcdcn pocet ziskanych bodu. Diplomy budou podkla­
clcm pro udelovani vykonnostnich li'id. 
I Iodnc uspcchu vsem ul:astniküm! 
Ostr·cdni k)Ltb zclcznicnich modcliii·(l ('SSR 
Ncmccky svaz zelcznicnich modelMCt 
ncdakce «Der Modclleiscnbahner,. 
!\1ad;u·sk)• S\'8Z zeleznicnfch modelähj 
Usti·<.>dni modelärskä sekce LOK. Polsko 
Pozn:imka: ~utny poecl bodu pt·o ziskcini \'ykonnosl­
nich ti'id: 

I. ti'ida 
Il. tf·idn 

Ill. tf'ida 

nejmcne 90 bodu 
nc.imcne 75 bodü 
ne.imcne 50 boclu 

Felhivas a XIV. Nenizetközi Vasutmodellezö Palyazatra 1967 

A XIV. Nemzetközi Vasutmodellezö Pälyäzatol es a vele 
kapcsolatos kialli\{\St Oslraväban, 1967, 23. 9.- 22. 10. 
rcndezzük. 
A vusutmodellezök hagyomtmyos bnr<iti cgyültmül<ödc­
scnck tovabbi elmclyitcsc erdekeben az alulirott szer­
vczctek felhivjäl< \'Hiamennyi eur6pai orszüg vasut­
modellezöit. hogy \'CAyenel< rcszt a XIV. Ncmzetközi 
Vnsutmodcllezö Pälyäzaton. 

Pa lyazati feltetelck 
1. Reszvetcl 
Rcszvetelre jogosull Eur6pa minden orszug(lb61 minden 
vt\sutmode1lezö cgycnilcg, vagy barmely vasutmodcllczö 
ldub. l<öt· vagy munlmcsoporl kollektiven. 
A zsüri tagjai n reszvctelböl ki vannak 1.ärvn. 

II. Pälyazati kateg6riak 
A palyazaton t·eszt,·cvö modellek a köv<'tkezö öl cso­
porlbn sot·olhal6k: 
Al Von6järmü modcllck meghnjtässal 

1. saj<H kcszitcsü modellek 
2. atepitett gy{lrj moctcllck (frizirozus) 
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B) Vasu.t.i modelljärmüvck meghnjt<i.s nclkül 
1. sajat kcszitcsü modcllck 
2. atepitctt gyäri modcllek (frizirozäs) 

Cl Mugasepitmenyek es cgycb ,·asuti bcrcndezesek 
modclljci (felvetcli cpülclcl<. valt6h<lzak. raklarak, 
soromp6k. vägänyok. kilcrök. hidak stb.) 

D) Törtenclmi modell<.>k 
El Müködö müszaki mod<.>llek es specialis lli\·iränyit6 

bercndezesek (valto;illit6mü\·ek. fot·dittikorongok, 
kapcsolasi epilö<.>lcmek. jelzök stb.) 

I 1 r. Elbiraläs 
:1) A modellek a rcnli csoportok szerint, n kiivctkczö 

cpflcsi nagysägokban kerülnek clbirflhisra: N, TT, 
HO es 0. Ezen belül megkülönböztc(jük n küvetkezö 
kct koresoportot: 
I. resztvevök 18 eves korig. 
2. rcsztvevök 18 C\' fclett. 

b) A zsüri valamennyi modelll a csehszlovak szabäly­
zat szcrint fogja crlekelni. A zsüril nz alair6 szer­
\'Czet<.>k 2-2 küldöllc kepezi. ezenkivül a 7..sun 
E>lnökct a renclezö szcn• jelöli ki. A z~i.iri dönlcse 
vcgleges. 
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IV. A modellek beküldese 
A palyazatra valamennyi munkät legkesöbb 1967 
15. 9. 1967 -ig a következö cimre kell beküldeni: Üstredni 
klub zeleznil!nich modeläi'u CSSR, Praha 1, Ople­
talova 29. 
Minden modellt meg kell jelölni a beküldö teljes neve­
vel. Ezenklvül szüksegesek a következö adatok: cfm, 
eletkor es foglalkozas (kollektiv resztvevöknel a kollek­
tiva cime), a modell jellemzö adatai (epitesi nagysa es 
bcsorolasi kateg6ria, esetleges kezelesi utasitas). 
A modelleket j61 be kell csomagolni. A csomag lehe­
töleg ne haladja meg a közönseges postacsomag (illetve 
expressz küldemeny) szokasos mereteit. A beküldes 
költsegei a rcsztvevöt terhelik, a visszakü)desröl a ren­
dezöseg gondoskodik. 
Valamennyi beküldött modellt Csehszloväkia területen 
karosodäs es veszteseg eilen biztositunk, az ätvetel es 
visszaadas közötti idöszakban. 
A modellek serülesenek lehetö elkerülcse es a vamel­
järas megkönnyitese celjäb61 ajänlatos öket az egyes 
orszagos szervezetek utjän együtt beküldcni. 

V. Dijazäs 
A dijak es helyezesek odaitelesc Ostravaban, 1967 23.' 9. 
törtenik, a kiä!Htäs megnyitasa elött. Dijkcnt az 1-3. 
helyezettek ermet, okmanyt es modellvasuti anyagot 
kapnak. Valamennyi resztvevö reszveteli lapot kap, 
melyen feltüntetjük az eiert pontszämot. Ezen okma­
nyok alapjan sorolhat6 a resztvevö a megCelelö telje­
sitmcnyosztälyba. 
A resztvevöknek sok sikert kivanunk. 
A Csehsloväk Vasutmodellezök Központi T<lubja 
Nemet Vasutmodellczö Szövetscg 
A "Der Modellcisenbahner" szcrkesztösege 
Magyar Vasutmodcllezök es Vasutbarätok Orszägos 
Egyesülete 
LOK, Modellezök Központi Bizottsaga, Lcngyelorsuig 

Megjegyzes: Az egyes teljesitmenyosztälyol<hoz szük­
scgcs pontszämok : 

I. osztäly legaläbb 90 pont, 
11. osztäly legaläbb 75 pont, 

III. oszlaly legah\bb 50 pont 

Postanowienia doty(zace XIV miedzynarodowego konkursu -
wystawy modelarstwa kolejowego w 1967 r. 

XIV Mit:dzynarodowy konkurs - wystawa modelarstwa 
kolejowego odb~zie si~ w Ostrawie w Czechoslowacji 
w czasie od 23. 9. do 22. 10. 1967 r. 
Celem konkursu - wystawy jest pogl<:bienie tradycyj­
nych wi~z6w przyjazni oraz wsp61pracy mi<:dzy mo­
delarzami kolejowymi wszystkich kraj6w europcjskich, 
kt6rych serdecznie zapras7.amy do udzialu w tej im­
prezie. 

Postanowienia konkursowc 

I. Udzial w konkursie. 
Uprawnionymi do udzialu w konkursie - wystawie S<l 
wszyscy modelarze kolejowi z calej Europy pracuj<}CY 
indywidualnie jak r6wniez czlonkowie k61ek, klub6w i 
innych zrzeszen modelarskich. 
Czlonkowie Jury nie mog<} wystawiac swoich prac w 
konkursie - wystawie, w kt6rej pelni<} funkcje s~dziow­
skie. 

II. Podzial na grupy. 
Modele zgloszone na konkurs - wystaw<: mog<} brac 
udzial w nastc;puj<}cych pic;ciu grupach: 
A. Modele kolcjowe z napc:dem mechanicznym z wlas-

nym zr6dlcm zasilania: · 
I. wykonane osobiscie 
2. przerobione z modeli fabrycznych . 

B. Modele kolejowe bez nap<:du: 
1. wykonane osobiscie 
2. przerobione z modeli fabrycznych. 

C. Modele budynk6w i un:<}dzen stacyjnych oraz detali 
modelarskich (budynki starcji rozdzielczych, stano­
wiska pracy, magazyny, przekladnie, wiadukty, 
mosty itp}. 

D. Modele historyczne. 
E. Modele funkcjonalne i wyposazone w specjalne ur­

z<}dzenia do zdalncgo kierowania (samoczynne 
przekladnie, ruchome obrotnice. zdalnic uruchamiane 
semafory, zmiana swiatel itp}. 

III. Ocena 
a) Zgloszone modele bE:d<l oceniane w wyzej wymienio­

nych grupach w nastc:puj<}cych podzialkach: N, TT 
HO i 0. Poza tym obowi<}zywac bc:dzie podzial uczest­
nik6w na dwie grupy wedlug wieku, mianowicie: 
1. uczestnicy do 18 lat 
2. uczestnicy powyzej 18 Jat. 

b) Sumowanie ocen czlonk6w Jury odtiywacsiE: b<:dzie 
wedlug aktuninie obowi<}zuj~cych tabel punktacji 
wydanych w Czcchoslowacji. 
Jury sklada sie: z dw6ch czlonk6w upowaznionych 

do oceny modcli przez sw6j zwi&zek. Poza tym z 
jcdnego przedstawiciela wyznaczonego przez 01·gani­
zatora, kt6ry jest przewodnicz<}cym komisji. Postano­
wicnia Jury sq ostateczne i nie podlegajq zmianie. 

IV. Przesytanie modeli. 
Wszyslkie prace przeznaczone na konkurs-wystawc: 
musz<} byc doslarczone najp6zniej do 15. 9. 1967 r. pod 
adres: Ostredni klub zeleznicnich modelaru CSSR. 
Praha I. Opletalova 29. 
Kazdy model musi posiadac wyraznie wypisane imic: 
i nazwisko wykonawcy. Poza tym przy ka:i:dej pracy 
nalezy podawac: dokladny adres nadawcy, wiek, zaw6d 
oraz grupE: w kt6rej dana praca ma byc oceniana (przy 
pracach zespolowych naleiy podawac adres nadawc6w, 
wiek i reszt<: danych jak wy:i:ej). 
Modele musz<} byc dobrze zapakowane. Wedlug moili­
wosri nalezy pt·zesylac je poczt<l (jako przesylki eks­
presowe) wypisuj&c wyraznie odres nadawcy i odbiorcy. 
Koszty przesylki na konkurs - wystawc: ponosi wyko­
nawca modelu. Koszty przesylki do nadawcy, po za­
konczeniu impre7.y, ponosi organizator. 
Wszystkie prace bC:d<l ubezpicczone od S7.k6d i kradziezy 
na tcrenie Czechoslowacji. ObjE:cie ubezpieczeniem 
nast<:puje od chwili przyj<:eia modelu do chwili jego 
wyslania na adres nadawcy. Sprawy zwi<}zane z ewen­
tualnym unikni<:ciem uszkodzen modeli pt•zy kontroli 
cclnej powinny zaintwie zwiqzki krajowe we wlasnym 
zakresie. 

V. Wyr6:inienia. 
Przyznanie miejsc i odznaczen nast<}pi w Ostrawie w 
dniu 23. 9. 1967 r. przed oficjalnym otwarciem wystawy. 
Jako nagrody b<:d<l przyznawane medalc i dyplomy z::~ 
I, ll i III miejscc. Wszyscy pozostali otrzymajq dyplom 
uczestnictwa oraz wyniki ' punktacji. Wydane dyplomy 
powinny slu7.yc jako dow6d prawidlowcj occny modeli. 
ZYCZY!\'IY POWODZENIA WSZYSTKii\1 
UCZESTNIKOM 
Ostt·edni Klub Zelaznicnich Modelftl·u CSSR 
Deutscher Modelleisenbahn-Verband DDR 
Magyar Vasutmodellezok Orszagos Egyesületc 
Centralna Komisja Modelarstwa LOK, Polska 
Redaktion .. Der Modelleisenbahner". 
Uwaga: Ilosc punkt6w potrzebnych do uzyskania najlep­
szych ocen we wszyslkich klasach wynosi: 

I miejsce - minimum 90 pkt. 
II miejsce - minimum 75 pkt. 

III miejsce - minimum 50 pkt. 
l\laksymalna ilosc za najlepszy model w klasie wynosi 
100 pkt. 
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Nun ist es 

auch Winter geworden 

... auf der 4,65 m X 2,25 m großen HO-Heimanlage 
unseres Lesers Joachim Richter aus Annaberg-Buch­
holz 2. Herr Rid1ter hat auf seiner Anlage eine Haupt­
bahn in der Nenngröße HO. während eine Nebenbahn 

~ ,... 
r • 

.-\ ~ · .. 
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als Kleinbahn in 12-mm-Spurweite uusgeführt ist. Auf 
der Anlage \\'urden 70 m Piko-Gleise verlegt. Alle 
Hochbauten sind Auhagen- bzw. Faller-Fabrikate. 
Neben 120 Wagen verkehren Damp[lokomotiven der 
Baureihen 03, 23, 24, 42. 50. 55, 64. 75, 80, 85, 89 und 99 
sowie Diesellokomoliven der Baureihen V 200 und 
BN 150. Für den Reiseverkehr sind auch einige Trieb­
züge eingesetzt. 
Für Fotofreunde noch ein paar Tips zu den "Schnee­
aufnahmen": Der Schnee besteht aus Mehl, welches 
behutsam aufgesiebt wird und später mit einem 
Staubsauger wieder entfernt werden kann. Film­
material: ORWO NP 18, Kleinbildformat Je nach Mo­
tiv benutze man B•·ennweiten von 35 mm bis zum 
180-mm-Telemegor. Ein Weitwinkelobjektiv ergibt die 
geringsten Schärfesorgen! Die Kamera sollte auf einem 
festen Stativ stehen. Fotografiert wird nach de•· Offen­
blitzmclhodc. je Aufnahme 4 bis 6 Elektroncnblitze. 
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e Bild 1 Schneewehen im Einschnitt vor der Einfahrt zum 
großen Tunnel 

8 Bild 2 Im winterlichen Erzgebirge 

e Bild 3 Eilzug mit einer Lok der Baureihe 84 ouf der 
freien Strecke 

Fotos: Joochim Richter, Annoberg-Buchhol• 2 

3,8 m X 3,0 m g"roß ist die HO-Anlage des 
Herrn E'rhard Tschiedel aus Ejsenach. Sein 
Basteiraum ist der Dachboden - dort steht 
auch die Anlage. Mit Pappe verkleidete Herr 
Tschiec!el einen Teil des Daches und schuf sich 
so eine gemütliche Ecke für sein Hobby, Das 
Motiv der Anlage ist eine zweigleisige Haupt­
bahn und eine eingleisige Nebenbahn. Die 
Gleislange betrögt 106 m. Es sind wejter.hin 
52 einfache Weichen, eine doppefte Kreu· 
zungsweicbe und drei einfache Kreuzungen 
verle!;Jt. Alle Hochbauten entstanden in eige· 
ner Werkstatt. 

5 



Wechsel zu 

TT 
brachte Aufschwung 

Nochdem Herr Ingenieur Jürgen Herrmann 
aus M ülsen St. Nielos bis 1961 Besitzer einer 
kleinen HO-Heimonloge war, brachte ihm der 
Wechsel zur Nenngröße TI einen erheblichen 
Aufschwung. Jetzt, noch etwa einjähriger Bau­
zeit, ist seine dritte (und die hier abgebildete) 
Tl-Anlage auf einer Fläche von 2,0 m: fertig­
gestell t. 

Herr Herrmann wählte als Motiv eine zwei· 
gleisige Hauptstrecke in einem bergigen Ge­
lände. Der on der Strecke liegende Bahnhof 
hat fünf durchgehende Gleise und drei Bahn­
steige (Bohnsteiglänge: 0,90 m). Dazu kom­
men noch mehrere Güterzuggleise und Ab· 
Stellgleise sowie ein kleines Bahnbetriebswerk 
mit einem zweiständigen Lokschuppen. Somit 
ist ein vielseitiger und interessanter Betrieb 
möglich. 

Zwei getrennte Stromkreise und drei Signale 
mit Zugbeeinflussung in jeder Fahrtrichtung 
ermöglichen, daß gleichzei tig vier Züge ver­
kehren können. Ein durchgehendes Bahnhofs­
gleis und die Kehrsch leife (zum Wenden der 
Dampflokomotiven) können wohlweise von 
beiden Stromkreisen versorgt werden. 

Insgesamt wurden etwa 30 m Gleise und 
21 Weichen verlegt. 

Zur Zeit sind drei Dampflokomotiven der Bau­
reihen 2310, 81, 92 und zwei Diesellokomotiven 
der Baureihen V 200 und T 334 vorhanden. 
Dazu kommen noch zwölf Reisezugwogen und 
24 Güterwagen. 

Das Gelände besteht aus Hartfaserplatten, 
Pappe und Packpapier, darauf wurden dann 
gefärbte Sägespäne und Viskosematerial auf­
geklebt. 

Fotos lng Jürgen Herrmonn, Mulsen St Nielos 

Die hier gezeigte HO-Anlage (2,0 m X 1,2 m) des 
Modelleisenbohners Eberhardt Becker, Erfurt, entstand in 
nur zwei Monaten. Do die Ausmaße für eine HO-Anlage 
doch etwas zu klein sind, baute Herr Becker am linken 
Brettende eine Weiche ein, so daß er die Strecke belie­
big verlängern kann. Herr Becker will auf keinen Fall 
auf 0 -Züge und längere Güterzüge verzichten. Darum 
bereitet er sich jetzt auf den Bau einer dritten Anlage 
(.und letzte?") vor, die seine Wünsche restlas erfüllen 
soll. 

Foto : Eberhordt Becker, Er!tJrt 



Hannoversche Eisenbahnfreunde Gäste der DR 

>Kene3IIOJJ.OPOlKHble APYlbR H3 r. r auuo<J>eparocrH f epM. r oc. )t(. JI.. (Jl.P) 

Railway Friends from Hannover - Guests of the German State's Railway (DR) 

Les amis du chemin de fer de Ja villc du Hanovre etaient les hotes des C.F. de Ia R.D.A. (DR) 

Zum dritten Mal besuchte im August dieses Jahres 
eine Delegation der ,.Eisenbahnfreunde Hannover" 
Strecken der Deutschen Reichsbahn in der DDR. Nach­
dem im September 1964 eine aus vier Personen beste­
hende Gruppe mit einer dreitägigen Fahrt durch den 
Harz und Besuchen bei den Arbeitsgemeinschaften 
Wernigerode und Erfurt erste Kontakte zum DMV 
schlug, waren vergangenes Jaht· bei einer Studienfahrt 
nach Sachsen bereits 14 Eisenbahnenthusiasten mit 
von der Partie. Dieses Mal galt das Interesse der Han­
noveraner Mecklenburg und besonders der Insel Rügen. 
25 Eisenbahnfreunde fuh1·en am Mitwoch, 17. August, 
mot·gens mit dem D 111 vom hannoverschen Haupt­
bahnhof nach Berlin ab. Acht Tage lang sollte für sie 
die Eisenbahn - besonders die nördlichen Schmalspur­
stred<en der DR- im Mittelpunkt des Interesses stehen. 
Hier nun die Reiseeindrücke eines Mitglieds der han­
noverschen Gruppe. 
DMV-Generalsekretär Helmut Reinert muß ausgezeich­
nete Verbindungen zum Wettermacher haben. Als er 
uns an jenem Mittwoch im August kurz nach 15 Uhr auf 
dem Bahnhof Berlin-Friedrichstraße begrüßt, scheint 
die Sonne warm auf die Straßen der Hauptstadt herab. 
Acht Tage später beim Abschied steht das Barometer 

Bild 1 Lok 99 3361 und 99 3462 auf G leisdr eieck 
fn Weoezlri-Dennin 

Bild 3 Lok 99 5606 
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ebenfalls auf freundlich. Dazwischen liegen fast aus­
nahmslos prächtige Sommertage. Nur ein einziges Mal 
hat der Regen einen Strich durch die Rechnung ge­
macht. Auch sonst hat der DMV die Rundreise für seine 
Freunde aus Hannover bestens vorbereitet. In der 
Gt·uppe befinden sich außer den Hannoveranern Gäste 
aus Hamburg, Hameln, Frankfurt und Stuttgart. Die 
Reiseleitung übernimmt zum zweiten Mal der Dresdner 
DMV-Bezirksvorsitzende Fritz Hager, den Teilnehmern 
der vorjährigen Sachsenfahrt ·bestens bekannt und nicht 
nur wegen seiner umfassenden historischen Eisenbahn­
kenntnisse von allen geschätzt. 
D~o:t· Slad.~cltuß Wr die eigentliche Exkursion fällt am 
Donnerstag, 18. August, um 8.24 Uhr auf dem Bahnhof 
Berlin-Lirhtenberg, wo sich der D 11 nach Pulbus in 
Bewegung setzt. Bis Neubrandenburg fahren wit· mit 
und erreichen von dort aus über die Nebenstrecke 122 p 
Friedland in Mecklenburg, Ausgangspunkt einer 
600-mm-Schmalspurbahn nach Anklam. 36,1 Kilometer 
ist diese im DR-Kursbuch . unter der Nr. 122 r verzeich­
nete Linie lang. Diese kleine Bahn kann in diesem Jahr 
ihren 75. Geburtstag feiern. Doch es siehl so aus, als 
ob das 75. auch das letzte Jahr in der Geschichte der 
ehemals Mecklenburg-Pommerschen Schmalspurbahn 

Bild 2 Lok 99 5622 der IOOO·mm-Streckc Bart/a-Stralsund 
in Barlll 

Bild 4 Triebwagen in Strafsund-Stadtwald 
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Bild ,; Lok 99 553 der 750-mm-Strecke Alle/6hr-Pulbus 
in Alle/ähr 

Bild. 6 Lok 99 4653 der 750-mm-Strecke Bergen-AIIenklrchen 
tn Geraen 

Bild. 7 Lok 99 333 in Kiihlungsbom 

/Jild 8 Lok 62 008 der DR ln Rostock 11 b/ 

Foto: Hclnnch Räcr. H!ldeshefm 

St!in sollte. wie das einst mehr als 200 Kilometer lange 
Schmalspurnetz hieß, ehe es \'On der DR übernommen 
wurde. Vor wenigen Jahren fuhren auf der Stamm­
strecke Ferdinandshof-Friedland und einem Dutzend 
Stichbahnen noch Züge. Heute gehören alle außer der 
Strecke 122 r der Vergangenheit an, darunter auch die 
vor einiger Zeit im ,.Modelleisenbahner" beschriebene 
Rout~ nach Uhlenhorst. 
Trotz ihrer schmalen Spur - schmaler geht es wirklich 
nicht'- ist die kleine Bahn eine beuchtliehe Angelegen­
heit. Der l5ständige Ringschuppen in Friedland kündet 
von der einstigen Größe des Betriebes. Noch heute 
besorgen Cl-Maschinen mit Schlepptender den Verkehr. 
Außer Güterzüge rollen werktags zwei planmäßige 
Personenzugpaare über die Gleise. Aber Bus und Last­
wagen haben der Bahn seit langem den Wind aus den 
Segeln genommen. und deshalb ist halt der Tag der 
allerletzten Fahrt bestimmt nicht fern. 
Wir benutzen den um 14 Uhr in Friedland abfahrenden 
Personenzug. Der Initiative unseres Freundes Hager 
ist es zu verdanken, daß am Schluß ein offener 'Güter­
wagen mit Bänken darauf läuft. Eine prima Sache ist 
dieser sicher erstmalig in der Geschichte der Bahn fah­
rende "Aussichtswagen". So wird die Fahrt für den 
Schmalspurfreund ein besonderer Genuß. Verblüfft 
blicken auf den Feldern die Menschen hinter der selt­
samen Fuhre drein. Fröhliches Winken dann auf beiden 
Se1ten. 
ln Wegezin-Dennin bleibt eine Menge Zeit. die idylli­
schen Bahnhofsanlagen zu besichtigen, denn die Kreu­
zung mit dem Gegenzug von Anklam muß abgewartet 
werden. Dann rollt das Zuglein weiter gen Anklam. 
Auch hier ein kurzer Blick in den dortigen Ringschup­
pen, ein letzter Pfiff der kleinen Lok im Abendsonnen­
schein. 
Der Personenzug nach Siralsund wartet schon. Fünf 
Tag~ lang wird die Hafenstadt unser Standquartier 
sein. Das Hotel am Bahnhof ist für diese Zeit unser 
Unterschlupf. Nur wenige Schritte sind von dort aus 
bis zum Hauptbahnhof. Und noch nachts im Schlaf er­
tönen die vertrauten Geräusche der geliebten Eisen­
bahn. 
Freitagmorgen kurz nach 8 Uhr beginnt die Fahrt zur 
zweiten Schmalspurbahn. Barth heißt das Ziel und die 
1000-mm-Bahn, die vor 71 Jahren unter dem Namen 
Fr~mzburger Kreisbahn eröffnet wurde, soll bereist 
werden. 59 Kilometer mißt das Strecl,ennetz heute noch 
(Kursbuch Strecke 123 e). Stralsund, Hermannshof und 
Klausdorf sind die Zielorte der Züge. Die Strecke 
Hermannshof- Ribnitz-Damgarten und der Abschnitt 
Strahlsund-Ost-Sh·ahlsund Stadtwald wurden bereits 
eingestellt. Auch diese Schmalspurbahn hat seit Auf­
kommen des Kraftverkehrs erheblich an Bedeutung 
verloren und dürfte in absehbarer Zeit das Schicksal 
manchet· Nebenlinie teilen. 
Ein vierachsiger Triebwagen f1·anzösischer Herkunft 
besorgt heute die Hauptlast des Personenverkehrs. Eine 
der vier noch vorhandenen Dampfloks zieht täglich in 
erster Linie Güterzuge. Bereitwillig rucken die freund­
lichen Eisenbahner zwei Maschinen aus dem Schuppen 
in Barth, damit wir sie uns besser ansehen können. 
Ein GmP bringt uns zunächst nach Altenpleen, wo bis 
zur Rückfahrt eine anderthalbsti.indige Pause vorge­
sehen ist. 
Das Wochenende steht vor der Tür. Sonnabend. 
20. August, fahren wil· zum ersten Mal über den 1936 
fertiggestellten Rugendamm auf Deutschlands größte 
-Kennet· behaupten wohl auch nicht zu Unrecht schön­
ste - Insel. Auf Rügen entstand ab 1895 ein Kleinbahn­
netz mit einer Spurweite von 750 mm unter dem Namen 
Rügensehe Kleinbahnen. Knapp 100 Kilometer mißt 
dieses Netz heute. Es sind die beiden voneinander ge­
trennten Linien Altefähr-Putbus-Göhren und Ber-


